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M�ssingen, 09.02.2010
Az.: 01.31/02.221 hai-ku

RV-Drucksache Nr. VIII-18

Verwaltungsausschuss 23.02.2010 nicht�ffentlich
Verbandsversammlung 02.03.2010 �ffentlich

Tagesordnungspunkt:

Standortagentur TÄbingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH
Beteiligungsbericht 2008

Beschlussvorschlag:

Kenntnisnahme.

Sachdarstellung/BegrÄndung:

1. Allgemeine Informationen

Die Standortagentur T�bingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH ist ein Zusammenschluss von
30 St�dten und Gemeinden, der Landkreise T�bingen und Reutlingen sowie des Zollernalb-
kreises, der Industrie- und Handelskammer, der Handwerkskammer und dem Regionalver-
band Neckar-Alb. Sie wurde am 19.12.2003 gegr�ndet. 2008 wurden die St�dte Rottenburg
am Neckar und Geislingen als neue Gesellschafter in die Standortagentur aufgenommen.

Zentrale Aufgabe der Gesellschaft ist im Rahmen der kommunalen Aufgabenerf�llung die
Entwicklung, B�ndelung und Durchf�hrung von Ma�nahmen des Standortmarketings f�r die
Region Neckar-Alb zur St�rkung der Region Neckar-Alb. Zum Unternehmensgegenstand
geh�ren s�mtliche damit zusammenh�ngenden und den Gesellschaftszweck f�rdernden
Gesch�fte.

Die Gruppe Kommunen, zu der auch der Regionalverband Neckar-Alb geh�rt, h�lt vom
Stammkapital (50.000 Euro) 60 %, die Gruppe Wirtschaft 40 %. In diesem Verh�ltnis spiegelt
sich auch die Verteilung von Verantwortungs- und Entscheidungskompetenz wider: Von den
20 Sitzen im Aufsichtsrat werden 12 von der Gruppe Kommunen und 8 von der Gruppe Wirt-
schaft eingenommen. Dem Aufsichtsrat geh�rt der Verbandsvorsitzende des Regionalver-
bands Neckar-Alb an. Stellvertreter ist der 1. Stellvertretende Vorsitzende der Verbandsver-
sammlung.

Aufsichtsratsvorsitzende der Standortagentur ist Oberb�rgermeisterin Barbara Bosch, Reut-
lingen. Stellvertretender Vorsitzender ist Eberhard Reiff, Pr�sident der IHK. Gesch�ftsf�hrer
ist Dr. Wolfgang Epp, Hauptgesch�ftsf�hrer der IHK.
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2. Beteiligungsbericht (Vorgang, Aufgabe)

Der Regionalverband Neckar-Alb ist aufgrund des einstimmigen Beschlusses der Verbands-
versammlung vom 22.07.2003 Mitglied der Standortagentur. Der Beschluss enth�lt den Auf-
trag, der Verbandsversammlung j�hrlich einen schriftlichen T�tigkeitsbericht vorzulegen.

Nach � 105 Abs. 2 GemO haben Gemeinden j�hrlich einen Beteiligungsbericht zu erstellen.
Auf diese Weise sollen sie dem Gemeinderat und der �ffentlichkeit Rechenschaft �ber die
Entwicklung ihrer Unternehmen in Privatrechtsform geben und einen Beitrag zur gr��eren
Transparenz �ber die ausgegliederten Aufgabenbereiche leisten. Die Vorschriften �ber das
kommunale Unternehmens- und Beteiligungsrecht (�� 102 - 108 GemO) finden auch auf die
Regionalverb�nde Anwendung (� 42 LplG).

Der letzte Beteiligungsbericht (2007) (vgl. RV-Drucksache Nr. VII-63) wurde in der nicht�f-
fentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am 11.11.2008 und der �ffentlichen Sitzung
der Verbandsversammlung am 02.12.2008 behandelt. Seither fand, insbesondere wegen der
Neukonstituierung der Verbandsversammlung im Herbst letzten Jahres, keine Sitzung des
Verwaltungsausschusses statt. Deshalb wird der Beteiligungsbericht 2008 erst heute vorge-
legt.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen k�nnten sich die Angaben im Beteiligungsbericht �ber
die Standortagentur T�bingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH auf wenige Eckdaten (Gegen-
stand des Unternehmens, Beteiligungsverh�ltnisse und Stand der Erf�llung des �ffentlichen
Zwecks des Unternehmens) beschr�nken. Es widerspr�che jedoch den Zielen der Gesell-
schaft selbst, aber auch dem Ziel, das der Regionalverband Neckar-Alb mit seiner Beteili-
gung verfolgt, wenn sich die Berichterstattung nur streng entlang der gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestanforderungen bewegen w�rde. Der vorliegende Beteiligungsbericht soll die
Information erh�hen und zur engagierten Au�endarstellung der Standortagentur beitragen.

3. Was macht die Standortagentur?

Die Standortagentur T�bingen - Reutlingen - Zollernalb GmbH

� macht regionale, nationale und internationale Anzeigenwerbung zur Steigerung des Be-
kanntheitsgrades der Region Neckar-Alb

� wirbt f�r die Region dort, wo die Entscheider sitzen

� sch�rft konsequent das Profil der Region Neckar-Alb in den Bereichen Wirtschaft, Wis-
senschaft, Landschaft

� gibt aktuelle und mehrsprachige Informationen �ber die Region durch Internetauftritte

� pr�sentiert die Region auf Messen
� unterst�tzt die Werbung mit begleitenden Brosch�ren, Postern und Filmen

� spricht direkt mit potenziellen Investoren

� ist der erste Ansprechpartner bei Anfragen aus ganz Europa zu Unternehmensansied-
lung, zu Unternehmens�bernahme und zu Aus- und Weiterbildungsm�glichkeiten
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4. Organe der GmbH im Åberblick:

Aufsichtsrat und seine Vertreter f�r die Wahlperiode 29. Nov. 2007 bis 29. Nov. 2011

*ab 24.11.2009 Eugen H�schele

Dr. J�rgen SoltauThomas H�lschLandkreis T�bingen

Friedrich Freiherr von
Ow-Wachendorf

Werner FifkaLandkreis T�bingen

Mike M�nzingDietmar BezLandkreis Reutlingen

Klaus BenderRudolf He�Landkreis Reutlingen

Michael MaierJ�rgen WeberZollernalbkreis

Karl-Josef SprengerDr. J�rgen GneveckowZollernalbkreis

Holger DembekDr. Edmund Merkel*Regionalverband Neckar-Alb

Matthias FrankenbergG�nther-Martin PauliZollernalbkreis

Hans-Erich MessnerJoachim WalterLandkreis T�bingen

Gerd PflummThomas ReumannLandkreis Reutlingen

Michael LuckeBoris PalmerStadt T�bingen

Peter RistBarbara BoschStadt Reutlingen

Johannes Schw�rerHeinz-Peter StollIndustrie- und Handelskammer

Prof. Dr. Peter Nie�Wolfgang BauerIndustrie- und Handelskammer

Prof. Dr. Bernd EnglerChristian O. ErbeIndustrie- und Handelskammer

Dr. Thomas LindnerEberhard ReiffIndustrie- und Handelskammer

Eugen Sch�ufeleMarkus SchmidIndustrie- und Handelskammer

August WannenmacherJoachim M�hrleHandwerkskammer

Bernd HeuselHarald HerrmannHandwerkskammer

Rainer NethDr. Joachim EisertHandwerkskammer

VertreterMitglied
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Die Gesellschafterversammlung besteht aus folgenden 30 St�dten und Gemeinden:

den Landkreisen T�bingen und Reutlingen sowie dem Zollernalbkreis, dem Regionalverband
Neckar-Alb, der Handwerkskammer und der Industrie- und Handelskammer.

Walddorfh�slachHechingen

WannweilH�lben

T�bingenHausen

StarzachHaigerloch

Sch�mbergGrafenberg

Rottenburg am NeckarGrabenstetten

R�mersteinGomaringen

RiederichGeislingen

ReutlingenEningen unter Achalm

PliezhausenEngstingen

PfullingenDu�lingen

M�nsingenBodelshausen

M�ssingenBalingen

MetzingenAmmerbuch

KusterdingenAlbstadt
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5. Auswahl und Finanzierung der Projekte

Die einzelnen Projekte der Standortagentur schlagen die Gesellschafter vor, die wiederum
ihren Entscheidungsgremien verpflichtet sind. Im Aufsichtsrat kommt es dann zur Entschei-
dung �ber diese Vorschl�ge. Die gemeinsame Finanzierung von Projekten durch die Kom-
munen auf der einen Seite und durch die Wirtschaftskammern auf der anderen Seite bildet
die Basis f�r regionale Kooperationen.

Ein maximales Projektvolumen von insgesamt 300.000 Euro im Jahr 2008 sorgt daf�r, dass
die Ausgaben �berschaubar bleiben und keinen Gesellschafter �berfordern. Basierend auf
diesem Projektvolumen werden j�hrliche Budgetplanungen erstellt.

4.1061.000German Wings Booklet

7.4510Flyer / Poster

020.000Neue Messe Stuttgart

1340Gutscheine SNA

2.9543.000Roll up (Hohenzollern, Verortung,
Automotive)

7503.000Taxi Berlin

9721.000Google Internet-Werbung (Adwords)

39.88130.000Anzeigenschaltung international

13.16720.000Advertorial Stuttgarter Zeitung

8.25915.000Anzeigenschaltung regional

7.62215.000Anzeigenschaltung �berregional

5.7605.000Neue, kleinere Anzeigenformate

7.0227.000Anzeigenneuentwurf Automotive

98.078120.000Werbung/PR gesamt

15.36116.000tourismus-schwaebische-alb.de

11.71016.000neckaralb.de

27.07132.000Homepages gesamt

Ist per
31.12.2008

Planung in
EURO

Planung
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Ist per
31.12.2008

Planung in
EURO

Planung

247.363300.000Gesamtbudget

11.30518.000Reserve

7.84510.000Buchhaltung/Verwaltung

1.721500Arab Health

1812.000Medica

2.9753.000CeBIT

2.1552.000electronica

2.3562.500Subcontracting

9.38810.000Katalogausstellungen gesamt

11.08610.000TopClinica Beteiligung

32.87040.000ExpoReal Beteiligung

10.00010.000Motek Beteiligung

53.95660.000Messebeteiligungen gesamt

17.82018.000Standortpr�sentation �sterreich

08.000Journalistenreise Medizintechnik

11.90012.000Pressearbeit Textil / Technische Textilien

02.000Messebekleidung

10.00010.000Werbung in Outletcity Metzingen f�r die Region

39.72050.000Sonderaktionen gesamt
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Von den anfallenden Kosten werden 60 % von der Gruppe Kommunen und 40 % von der
Gruppe Wirtschaft getragen. Den auf die Gruppe Kommunen entfallenden Anteil bringen die
drei Landkreise und der Regionalverband mit jeweils 19.000 Euro sowie die St�dte und Ge-
meinden - abh�ngig von der Zahl der Einwohner - auf.

Das Restbudget aus dem Jahr 2007 wurde f�r zus�tzliche Werbema�nahmen ausgegeben.
Da die Summe von � 75.000 im Jahr 2008 nicht vollst�ndig ben�tigt wurde, ist die Restsum-
me von � 36.420 ins Jahr 2009 �bertragen worden. Mit diesem Budget�berschuss und dem
�berschuss aus 2008 wird, wie in der Sitzung des Aufsichtsrats am 27. 04. 2009 beschlos-
sen, das Bildungsportal Neckar-Alb sowie der Relaunch der Website www.neckaralb.de fi-
nanziert.

6. Leistungsbericht 2008

ProjektÄbergreifende MarketingmaÅnahmen

Die Standortagentur hat sich das Marketing f�r die gesamte Region zum Ziel gesetzt, ohne
das Subsidiarit�tsprinzip zu verletzen und in Konkurrenz zu kommunalen Marketingma�-
nahmen zu treten. Mit �bergreifenden Marketing- und Werbema�nahmen sollen die St�rken
der Region bekannter gemacht werden, Kooperationen, Investitionen und Informationsaus-
tausch sollen gef�rdert und somit die Wirtschaftskraft der Region gesteigert werden.

Hier setzt die Standortagentur an. Eine Anzeigen- und Imagekampagne soll potenzielle Inve-
storen aus dem In- und Ausland, qualifizierte Fach- und F�hrungskr�fte und junge Familien
ansprechen. Mit einem informativen und ansprechenden Internetportal sowie einer zielgrup-
pengerechten Investorenwerbung werden diese Ziele umgesetzt.

Imagekampagne

Um die Region Neckar-Alb im harten Wettbewerb der Regionen in Deutschland und Europa
zu positionieren, wurde eine Imagekampagne konzipiert, die auf positive Resonanz trifft. Es
wurde eine Botschaft formuliert, die f�r die gesamte Region gilt, und eine Idee, um die
Standortvorteile einzigartig darzustellen. Darauf basiert die Imagekampagne als zentraler
Teil des Kommunikationskonzepts, das auf sympathische Art die Leistungsf�higkeit und die
idealen Voraussetzungen des Standorts deutlich machen soll.

Ist per
31.12.2008

Planung in
EURO

Planung

3.8573.500Veranstaltungen

7.86611.000Markting-Ma�nahmen (DB, LKW-Planen)

7.6846.500Premiumpaket �sterreich

11.91539.000Standortpr�sentation Schweiz

010.000Flyer/Poster

5.0985.000Transportabler Messestand

36.42075.000ZusÇtzliche AktivitÇten aus Budget
2007

www.neckaralb.de
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Die Kampagne zeigt, dass die Region Neckar-Alb schon heute fit f�r die Zukunft ist, weil sie
wesentliche Faktoren bietet, die daf�r ausschlaggebend sind, dass "Zukunft entstehen und
gedeihen" kann. Die St�rken der Region liegen in der Bildung, der Forschung, der Wissen-
schaft und nicht zuletzt auch in der hohen Lebensqualit�t. Zudem soll deutlich werden, dass
die Zukunft der Europ�ischen Metropolregion Stuttgart im S�den und damit im idealen Drei-
eck von M�nchen, Stuttgart und Z�rich liegt. Die Lebensqualit�t in der Region Neckar-Alb ist
hoch. Dazu kommen sehr gute Ausbildungsm�glichkeiten und renommierte Fachhochschu-
len und Universit�ten. Mit der neuen Messe auf den Fildern und Stuttgart 21 gewinnt die Re-
gion Neckar-Alb nochmals an Bedeutung. Auch die N�he zum internationalen Flughafen
Stuttgart stellt einen echten Standortvorteil dar. Der Slogan �Zukunft - wir haben schon mal
angefangen� weist charmant auf die St�rken des Standorts hin.

Die Bewerbung des Profils �Wirtschaft, Wissenschaft und Landschaft� wurde u. a. realisiert
durch:

� Internetauftritt www.neckaralb.de
� Sonderbeilagen in der �rtlichen Presse
� Advertorial in der Stuttgarter Zeitung
� Anzeigenschaltungen regional, �berregional, international
� Poster (bestellbar)
� Flyer (bestellbar)
� Roll-up Displays (ausleihbar)
� Germans Wings Booklet
� Kleinanzeigen
� Google Adwords

Das Kapital der Region ist ihre Zukunftsf�higkeit. Die Kampagne soll ein Gef�hl des Zusam-
menhalts vermitteln. Sie wurde und wird regelm��ig regional und �berregional geschaltet.

 Internetauftritt www.neckaralb.de
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